
Meine Lieben 

Heute beginnt die Quatemberwoche. Das Wort stammt aus dem 

Lateinischen ieiunia = Fasten, quattuor = vier und temporum = Zeit. Es 

war früher eine Fastenwoche, verteilt auf die vier Jahreszeiten. Heute 

sind es die Wochen nach dem ersten Advent, nach dem ersten 

Fastensonntag, vor Pfingsten und vor dem Eidgenössischen Bettag. In 

diesen Wochen lädt die Kirche die Gläubigen durch Gebet und 

Hilfsbereitschaft zur geistlichen Erneuerung der Gemeinden ein. Mit der 

Teilnahme am Gebet zur Pfingstnovene folgen wir dieser Einladung. Im  

Gebet mit euch verbunden grüsst      Jean-Marie, Pfarrer 

 

NB: 

In den Tagestexten der Heiligen Schrift lesen wir aus der 

Apostelgeschichte 19, 1-8 wie die Menschen in Ephesus den Heilige 

Geist empfingen und im Johannesevangelium 16, 29-33 macht Jesus 

seinen Jüngerinnen und Jüngern Mut, ihn auch in den Bedrängnissen 

nicht zu verlieren (hochaktuell!).   

 

Vierter Tag der Pfingstnovene, Montag, 25. Mai 20 

ERÖFFNUNG 

Das Anzünden einer Kerze symbolisiert die Wärme, Liebe, Nähe und das Licht 
Gottes. 

Herr, Jesus Christus, zu wem soll ich gehen? Du hast Worte des ewigen 
Lebens. 
 
Kurze Stille. Wir werden uns bewusst, dass Gott jetzt und hier bei und ist. 
 
Ehre sei dem Vater und dem Sohn und dem Heiligen Geist. Wie im Anfang, so 
auch jetzt und alle Zeit und in Ewigkeit. Amen. 

GEBET UM DEN HEILIGEN GEIST 

Wir bitten um das Kommen des Heiligen Geistes. 

Komm, Heiliger Geist, 
du Geist der Wahrheit, die uns frei macht. 
Du Geist des Sturmes, der uns unruhig macht, 



Du Geist des Mutes, der uns stark macht. 
Du Geist des Feuers, das uns glaubhaft macht. 
Komm, Heiliger Geist, 
du Geist der Liebe, die uns einig macht. 
Du Geist der Freude, die uns glücklich macht. 
Du Geist des Friedens, der uns versöhnlich macht. 
Du Geist der Hoffnung, die uns gütig macht. 
Komm, Heiliger Geist! 

LESUNG EINES BIBELVERSES 

Wir lesen die Worte laut, sodass wir sie auch höre. 

Die Hoffnung aber lässt nicht zugrunde gehen; denn die Liebe Gottes ist 
ausgegossen in unsere Herzen durch den Heiligen Geist, der uns gegeben ist.  
    Röm 5,5 

Wir lassen die Worte in uns nachklingen. 

GEDANKEN ZUR LESUNG 

Wir lassen uns durch diese Gedanken und Fragen tiefer auf den Bibelvers ein. 

Jesus ließ die Jünger auf Erden zurück und versprach, ihnen den Heiligen 
Geist zu senden und so alle Tage bis zum Ende der Welt bei ihnen zu bleiben. 
Wie bewusst sind wir uns der Nähe Gottes und der Gegenwart des Heiligen 
Geistes in unserem Leben? Wie viel erlauben wir Gott, in uns und durch uns zu 
wirken? Diese Gesellschaft der Unsicherheit braucht Menschen des Geistes, 
die sich nicht vom Vergänglichen und Materiellen leiten lassen, sondern vom 
Geistigen, Unvergänglichen und Ewigen. Schließlich wird das Leben nur vom 
Geist Gottes angetrieben. Öffnen wir uns deshalb für Gott und lasst uns 
Menschen des Geistes sein! 

HEILIG-GEIST-LIED (Melodie KG 228) 

Komm, Schöpfer Geist, kehr bei uns ein, 
besuch das Herz der Kinder dein: 
Die deine Macht erschaffen hat, 
erfülle nun mit deiner Gnad 

Der du der Tröster wirst genannt, 
vom höchsten Gott ein Gnadenpfand, 
du Lebensbrunn, Licht, Lieb und Glut, 
der Seele Salbung, höchstes Gut. 

O Schatz, der siebenfältig ziert, 
o Finger Gottes, der uns führt, 
Geschenk, vom Vater zugesagt, 
du, der die Zungen reden macht. 



Zünd an in uns des Lichtes Schein, 
gieß Liebe in die Herzen ein, 
stärk unsres Leibs Gebrechlichkeit 
mit deiner Kraft zu jeder Zeit. 

Es kann auch das Taizé Lied „Veni sancte spiritus“ gesungen oder bei Youtube 
angehört werden.  

BITTEN 

• Herr, erfülle alle, die durch diese Novene zu dir beten, mit der Kraft des 
Heiligen Geistes. Stärke Sie für ein Leben mit dir, ein Leben in deinem 
Geiste. 

• Herr, erneuere in uns die Gabe des Glaubens, damit wir die Größe der 
Liebe erkennen, mit der du uns liebst, und hilf uns, sie mit unserem Leben 
jedem Menschen zu bezeugen. 

• Herr, erfülle uns mit dem Geist der brüderlichen Liebe, um in dieser Zeit 
der Epidemie solidarisch miteinander zu sein, besonders mit den 
Bedürftigsten. 

Wir schliessen die Bitten mit dem Vaterunser ab. 

SEGENSBITTE 

Der Herr segne uns, er bewahre uns vor Unheil und führe uns zum ewigen 
Leben. Amen. 

 

https://www.youtube.com/watch?v=WmxXwAgkhWQ

